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 TERMIN/ORT 

16. November 2022, 9 – 17 Uhr
Förderzentrum Freyung

Ludwig-Penzkofer-Straße 3, 94078 Freyung

 ZIELGRUPPE 

Fachkräfte aus der Kinder- und Jugendhilfe, Jugendarbeit,
ErzieherInnen, Lehrkräfte, sonstige Interessierte

 KOSTEN 

25,– €

 ANMELDUNG 

Kirchliches Jugendbüro Freyung, Telefon 08551 5550
kjb.freyung@bistum-passau.de

www.kjb-freyung.de

Anmeldungen sind erwünscht bis 14. Oktober 2022

in Kooperation mit:

Gefördert durch den  aus Mitteln des Kinder- und Jugendprogramms des 



Vorwort

Junge Menschen haben 
ein Recht darauf, ohne Armut 
aufzuwachsen
Liebe Fachkräfte in KiTa, Schule, Jugendarbeit, 
Kinder- und Jugendhilfe

•	 140000 Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren leben in 
Hartz IV,

•	 Viele Kinder/Jugendliche auf Grundsicherung angewiesen,
•	 Steigende Armutsgefährdungsquote,
•	 Beratungs- und Therapieangebote überlastet.
 
Bereits vor der Corona-Pandemie gab es solche Schlagzeilen 
und Feststellungen. Während der Corona-Pandemie hat sich 
die Situation noch zugespitzt. Dies ist quer durch alle Berei-
che, in denen Kinder und Jugendliche betreut werden, zu be-
obachten. Es ist also wirklich an der Zeit zu handeln!

Der BDKJ (Bund deutscher katholischer Jugend) hat sich die-
ses Themas sowohl auf Bundes-, Bayern- wie auch auf Kreise-
bene angenommen und möchte mit einer Öffentlichkeitsak-
tion Kindern und Jugendlichen eine Stimme geben.
Nachdem diese Problematik aber nicht nur Kinder und Ju-
gendliche betrifft, hat sich relativ schnell ein ganzes Netz-
werk dessen angenommen. Angefangen von der Kath. Er-
wachsenenbildung über die KCV Freyung-Grafenau bis hin 
zum Kreisjugendamt und dem Campus Grafenau.

Es war allen Beteiligten schnell klar, dass es einen ganzheit-
lichen Bildungsansatz (Kooperation zwischen den Bildungs-
bereichen wie KiTa, Schule, Jugendarbeit, Jugendhilfe, Medi-
en, Freizeit, Erwachsenenbildung) und eine nachhaltige und 
besonnene Digitalisierung im Landkreis braucht. Durch eine 
solche Strategie soll es gemeinsam gelingen, die Schere zwi-
schen arm und reich entweder zu schließen oder zumindest 
nicht weiter auseinanderklaffen zu lassen.

Herzliche Grūße Ihr/Euer Vorbereitungsteam

Zeit Inhalt Referent/in

9:00 Uhr Ankommen mit Begrüßungskaffee und Brezen
9:30 Uhr Begrüßung durch Schirmherr Bezirkstagspräsident/

Bürgermeister Stadt Freyung Dr. Olaf Heinrich  
Grußwort des Landkreises Freyung-Grafenau

  

10:00 Uhr Einführung die Thematik
10:05 Uhr Kurzfilm als Fakten-Check mit Interviews und  

Ausschnitten aus der Arbeit mit Kindern und  
Jugendlichen und Eltern 

BDKJ-Jugend- 
seelsorger 

Johannes Geier
10:15 Uhr Digitalisierung bei Kindern und Jugendlichen –  

Was soll die Politik tun? 
Max Gibis, 

MdL
10:30 Uhr Impulsreferat zum Thema „Neurologische 

Grundlagen gegen eine digitale Strategie 
im Kinder- und Jugendbereich

Prof. 
Dr. Dr. Spitzer 

(Uni Ulm)
11:15 Uhr Rückfragen
11:30 Uhr Kurze Pause

11:45 Uhr Impulsreferat zum Thema „Berichte aus der Praxis 
der Kinder- und Jugendpsychiatrie in Zusammenhang 
mit Auswirkungen der Corona-Pandemie“

Dr. Roland 
Ebner (KJP 
Landshut)

12:30 Uhr Mittagspause
13:30 Uhr Einführung in die Arbeit der Diskussionsforen zum 

Thema „Erkenntnisse aus dem Digitalen Dorf im 
Handlungsfeld Bildung-Lernen

Prof. Diane 
Ahrens, Campus 

Grafenau
14:30 Uhr Erfahrungsaustausch – Diskussionsforen 

Bei der Anmeldung kann jeder zwei Foren wählen 
(Bitte Präferenz mit 1. + 2. Wahl angeben)
•  Digitalisierung und offene Ganztagsschule 

(Ideen zur Bereicherung der OGS durch 
Digitalisierung)

•  Erziehung und Digitalisierung 
(Wie bringe ich meinem Kind bei, PC- und 
Fernsehkonsum einzuschränken?)

•  „Kinder- und Jugendstärkungsgesetz SGB VIII: 
Wo beginnt Kinder- und Jugendschutz? 
Digitalisierung vs. Jugendschutz?

•  Wie kann ich Tablet, Smartphone und Co. 
einsetzen? – KiTa und Digitalisierung

•  Zukunftsfähige Erziehungshilfen durch Vernetzung
•  Jugendarbeit zwischen den Lebenswelten – 

Alltagsbildung in der Jugendarbeit trotz Insta, 
Tik-Tok und Co.

16:15 Uhr Podiumsdiskussion
Dr. Ebener, Vertreter des Landkreises FRG, evtl. Ver-
treter Schulamt, Bezirkstagspräsident Dr. Heinrich, 
Prof. Ahrens (Moderation), Trägervertreter (Kreis und 
Diözese), BDKJ Vertretung

17:15 Uhr Schlussworte

Übersicht Tagesablauf

Programm


